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  Aufnahmeantrag und Vormerkung eines Kindes 

im Kath. Kinderhaus St. Georg in Ast 

für das Kindergarten- oder Krippenjahr ______/_____ 

 

O Kindergarten   O Kinderkrippe 

Besucht Ihr Kind bereits eine Kinderbetreuungseinrichtung: O nein  O ja/ wenn ja, welche:  

_________________________________________________________ 

Angaben zum Kind 

Nachname des Kindes:     Vorname:   

Geburtsdatum:     Geschlecht: O m  O w 

Geburtsort:       Konfession:  

Staatsangehörigkeit:      Adresse:        

Geschwister: (Name und Geburtsdatum)         

             

Hausarzt des Kindes: (Name, Anschrift, Telefon)        

Krankenkasse des Kindes:  

Hinweise zu Allergien, Unverträglichkeiten, Chronische Krankheiten, etc.:   

Impfstatus Tetanus (Datum) 

Impfberatung wurde am ______________ im Kinderhaus vorgelegt. _________________ 

Letzte Früherkennungsuntersuchung  (Datum)                 

Untersuchungsheft wurde am _______________ im Kinderhaus vorgelegt.       _____________________                                                                                                                                                                   

Benachrichtigung im Notfall: ( Name, Telefonnummer)        

             

Abholberechtigte Personen:  
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Angaben zu den Eltern / Erziehungsberechtigten 

      Mutter    Vater 

Familienname (ggf. Geburtsname) 

Vorname:  

Geburtsort und –land: 

Geburtsdatum: 

Anschrift:  

Beruf: 

Telefonisch erreichbar:            

  privat:   beruflich:   privat:   beruflich:   

E-Mail 

Berufstätig?    O ja  O nein   O ja  O nein  

Ausgeübte Tätigkeit / Beruf:  

Familienstand:  O ledig  O verheiratet  O eheähnliche Gemeinschaft   

   O geschieden O getrennt lebend seit:            

   O verwitwet              

Sorgerecht:   O beide Elternteile O nur Mutter*  O nur Vater*    

   O Vormund oder Erziehungsbeistand* ____________________    

   (*Nachweise z.B. Sorgerechtsbeschluss beifügen)  

Die Eltern sind deutschsprachiger Herkunft    O ja  O nein 

Ein Elternteil ist nicht deutschsprachiger Herkunft  O ja  O nein 

Beide Elternteile sind nicht deutschsprachiger Herkunft  O ja  O nein 

Deutsch als Zweitsprache 

Herkunftsland     Mutter:   Vater:   

Nachweise der Eltern:   O Kopie Reisepass  O Kopie Reisepass 

Bei Deutsch als Zweitsprache  O Kopie Geburts- bzw. Abstammungsurkunde    

   (mit Übersetzung) 
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Folgende Betreuungszeiten werden im Rahmen der Öffnungszeiten des Kinderhauses gewünscht: 

Montag   von:   bis:   Stunden:  

Dienstag  von:    bis:   Stunden: 

Mittwoch   von:    bis:   Stunden: 

Donnerstag  von:   bis:   Stunden: 

Freitag   von:   bis:   Stunden:  

Summe der Buchungsstunden wöchentlich:  

Das Kind soll am Mittagessen teilnehmen:    O ja  O nein 

Das Kind nimmt den Busfahrdienst in Anspruch:  O morgens  O mittags 

Gewünschter Aufnahmezeitpunkt:  

Wunschgruppe:  

Anmeldung in anderer Einrichtung: (Doppelanmeldung)  

Bei Mehrfachanmeldungen ist eine Rangfolge der Prioritäten anzugeben:     

 1.    2.     3. 

 

Ich / Wir willige/n ein, dass die angegebenen Daten in Datenverarbeitungsprogramm gespeichert und verarbeitet 

werden. Die Vorschriften des Datenschutzes werden hierbei beachtet. Das Kinderhaus wird zu Planungszwecken der 

Kommune des Wohnortes des Kindes folgende Daten übermitteln. Name, Anschrift und Geburtsdatum des Kindes, 

Zu- oder Absage eines Betreuungsplatzes.  

Ein Anspruch auf Aufnahme des Kindes in das Kinderhaus entsteht erst mit Abschluss des Bildungs- und 

Betreuungsvertrages zwischen Eltern/Personensorgeberechtigte(n) und dem Träger der Einrichtung. Es wird darauf 

hingewiesen, dass es zum gesetzlichen Schutzauftrag des Trägers und Leitung des Kinderhauses bzw. des 

betreuenden Fachpersonals zählt, sich bereits zu Beginn des Besuchs der Einrichtung Kenntnis über den 

Entwicklungsstand des Kindes zu verschaffen und darauf hinzuwirken, dass das Kind die notwendige 

Früherkennungsuntersuchung wahrnimmt. Dies ist Voraussetzung für eine individuelle Förderung des Kindes. Aus 

diesem Grund sind Träger, Leitung bzw. beauftragtes Fachpersonal verpflichtet, sich bei Aufnahme die Teilnahme 

des Kindes an der letzten fälligen altersentsprechenden Früherkennungsuntersuchung von den Eltern / 

Personensorgeberechtigten nachweisen zu lassen.  

 

_______________________   ____________________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift der Eltern / Personensorgeberechtigten  


